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Du bist ein Ton in Gottes Melodie. 

Ein schöner Ton in seiner Symphonie. 

Ob Dur, ob Moll, ob leise oder laut, 

mach dich mit Gottes Melodie vertraut. 

Hier bist du willkommen, 

keiner ist zu klein. 

Hier wirst du ernst genommen, 

genau so soll es sein. 

Lasst die Stimmen klingen. 

Was kann schöner sein, 

als miteinander singen? 

Komm und stimm mit ein. 

Singt von seiner Güte, 

singt von seiner Macht. 

Bitte, Gott behüte 

uns bei Tag und Nacht.     
 

 

 

 

(Text: Kurt Mikula, Bild: Pfarrbriefservice.de, pcamaro / Pixabay.com–Lizenz) 
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Pfarrer Fogl zwei Jahre im Talgang 
 
Liebe Gemeinde, 
 

am 21. Juni, genau vor zwei Jahre, wurde ich als 
leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Talgang investiert.  
 

Es war mitten in der Coronazeit. Wegen der Corona-
bestimmungen mussten Gottesdienste ausfallen und 
das Gemeindeleben war stark eingeschränkt. Sitzungen 
und Gespräche, die direkt nicht erfolgen konnten, haben 
wir per Internet oder Telefon ermöglicht. In den 
jeweiligen Gemeinden fand man mit der Zeit und mit 
passenden Hygieneauflagen dennoch Wege und 
Möglichkeiten, sich zu begegnen und auch miteinander 
zu feiern. Dafür bin ich sehr dankbar. 
 

Corona hat unsere Gesellschaft, unsere Gemeinde, aber 
auch uns persönlich verändert. Sichtbar wird dies zum 
einen dadurch, dass unsere Gottesdienste leerer, das 
Engagement vieler weniger und das Gemeindeleben 
ärmer geworden sind. Manches ist verloren gegangen, 
anderes schlummert nur, um wieder geweckt zu werden. 
Die Veränderung wird aber auch dadurch sichtbar, dass 
manche neue Wege eventuell erst durch Corona möglich 
wurden, obwohl schon länger angesagt und nötig. 
 

Dass nun die Bestimmungen gelockert wurden und 
manche Masken fallen, lässt mich noch einmal neu 
ankommen hier im Talgang -  dem Ort, an dem ich mich 
schnell wohl gefühlt habe. 
 

Um die vielen offenen und herzlichen Begegnungen in 
den Gemeinden und den verschiedenen Gruppierungen 
der Gemeinden, die ich gerade vermehrt erleben darf, 
bin ich sehr dankbar. 
 

Gerade auch das vergangene Fronleichnamsfest hat mir 
gezeigt, dass die Gemeinden im Talgang und die 
Menschen in den Gemeinden St. Elisabeth, St. Maria 
und der Italienische Gemeinde nicht nur zusammen- 
gehören, sondern auch zusammenstehen: Einheit in der 
Vielfalt – ein gutes Zeugnis! Ein Zeichen, das guttut und 
Mut macht für die Zukunft.  
 
Aber lassen Sie uns auch für einen Moment zurück-
blicken. Denn in den vergangenen zwei Jahren seit 
meiner Investitur haben sich unsere Gemeinden 
weiterentwickelt.  
 

Am 01.01.2020 wurde die Zusammenlegung von  
St. Elisabeth und St. Franziskus zu St. Elisabeth  nach 
einstimmigen Beschlüssen der Kirchengemeinderäte 
und mit Urkunden des Bischofs besiegelt. St. Maria, der 
bisherigen Pfarrei St. Franziskus zugeordnet, rückte 
dadurch automatisch näher an St. Elisabeth heran. 
 

Diese Zusammenlegung war für mich – neben dem 
Bestehen einer Italienischen Gemeinde – einer der 
Gründe, warum ich mich für die Seelsorgeeinheit 
beworben hatte.  
 

 
 
Meine Hoffnung, die Erfahrungen vieler Jahre in  

verschiedenen Auslandsgemeinden beim Gemeinde-
aufbau und bei Gemeindegründungen einbringen zu 
können, wurde leider im Arbeitsalltag schnell getrübt.  
Der Inhalt der bischöflichen Urkunden war nur wenigen 
bekannt, viele waren sich der Konsequenzen der 
Zusammenlegung nicht bewusst und eine begleitende 
Moderation nach der Zusammenlegung gab es nicht. 
Nicht wenige Gemeindemitglieder taten sich schwer, in 
das neue Boot miteinzusteigen. Und dann kam auch 
noch Corona dazu. Das hat vieles schwierig gemacht 
und auch zu Missverständnissen und  Missstimmungen 
geführt. 
 

Beide Büros wurden im Pfarrbüro von St. Elisabeth 
zusammengeführt (KGR 17.09.2020 - Informationen 
10.2020), und die Pfarrbüros von St. Maria und der 
Italienischen Gemeinde durch technische Verbindungen 
damit verbunden. Nach einer ersten Versuchsphase 
(KGR 30.09.2020 - Informationen 11.2020) hat der 
gemeinsame Ausschuss beider Kirchengemeinden und 
des Italienischen Pastoralrates (25.11.2021) eine neue – 
die jetzt aktuelle - Gottesdienstordnung besprochen und 
ihren Räten vorgeschlagen, die diese jeweils einstimmig 
beschlossen haben. (KGR 27.01.2022 - Informationen 
02.2022). 
 

Die Absichtserklärung, das Gemeindezentrum  
St. Antonius zum Verkauf freizugeben, wurde vom KGR 
am 27.01.2022 einstimmig beschlossen. Daraufhin 
wurde ein Gutachten in Auftrag gegeben, das zur Zeit 
noch in Rottenburg geprüft wird. Im Blick auf die 
Prognosen der künftigen Kirchensteuereinnahmen gilt 
es jetzt (!) unsere Gemeinden zukunftsfähig zu machen. 
Die Zahl der Gemeindemitglieder wird voraussichtlich 
stark zurückgehen, wie auch  die  finanziellen 
Zuwendungen. Die Kirchen St. Elisabeth und St. 
Franziskus mit ihren Gemeindezentren und 
Pfarrhäusern stehen unter Denkmalschutz. Das 
ehemalige Schwesternhaus in der Lammerbergstraße 
könnte durch Zuschüsse aus Rottenburg und eigene 
Rücklagen und zum Nutzen der Gemeinde zukunftsfähig 
renoviert werden (KGR 27.01.2022), zumal das 
Gebäude direkt bei der Kirche steht. Allein für  
St. Antonius stehen uns weder Rücklagen zur 
Verfügung, noch können wir auf Zuschüsse hoffen. Von 
Seiten der Verantwortlichen in Rottenburg wurde schon 
sehr bald zu einem Verkauf geraten. Dass es so 
kommen muss und wird, war allen bewusst. Schon 
einmal – vor meiner Zeit – stand St. Antonius kurz vor 
dem Verkauf. Vor dem Beschluss des KGR gab es dazu 
verschiedene Gespräche. Dass die Antwort von 
Rottenburg nicht abgewartet werden konnte und ein 
Schlagabtausch über die Öffentlichkeit und Presse 
stattfand, ist traurig. 
 

In der Sitzung des Dekanatsrats haben wir am 
20.10.2021 eine Profilstelle „Wallfahrtseelsorge 
Palmbühl“ beschlossen. Herr PR Michael Holl hat sich 
auf diese Stelle beworben und wird deshalb nach 12 
Jahren im Talgang unsere Seelsorgeeinheit verlassen, 
um sich einer neuen Aufgabe und Herausforderung zu 
widmen. 
 

Seine Präsenz in den Gottesdiensten, sein Engagement 
für die Ökumene, die Missionsarbeit, für unsere Senioren 
und seine biblischen Angebote und vieles mehr werden 



uns fehlen. Schade, dass er uns verlässt, aber gleich-
zeitig beglückwünsche ich ihn zu seiner neuen Aufgabe, 
in der er viele neue Ideen entwickeln und umsetzen 
kann.    
 
Wir werden Herrn Holl im Gottesdienst am 24. Juli um 
10.00 Uhr in St. Elisabeth verabschieden. 
 
Im selben Gottesdienst werden wir nach drei Jahren im 
Talgang auch Frau PAin Ruth Schiebel verabschieden. 
Frau Schiebel wird künftig neben ihrer Promotion an der 
Diözesanstelle „Berufe der Kirche“ in Tübingen arbeiten. 
Die Ausbildungsstelle hier im Talgang wird nicht mehr 
besetzt. 
 
Mit dem Weggang von Herrn Holl haben gleichzeitig 
auch fünf Kirchengemeinderätinnen ihren Rücktritt aus 
dem Kirchengemeinderat in St. Elisabeth erklärt. 
Schade, dass es zu diesem Schritt gekommen ist. An 
dieser Stelle möchte ich mich daher für das bisher 
geleistete ehrenamtliche Engagement auch im Namen 
der Kirchengemeinde St. Elisabeth herzlich bedanken.  
 

Unsere Gemeinde, wie die Kirche selbst: eine Baustelle. 
Und wir mitten drin. Wir dürfen mitbauen. Mitbauer sind 
gesucht und erwünscht:  Männer und Frauen, Jugend-
liche und Kinder, Menschen mit unterschiedlichen Ideen, 
Begabungen und unterschiedlicher Frömmigkeit, 
Menschen aus verschiedenen Ländern und mit unter-
schiedlichen Muttersprachen. Fehler dürfen gemacht 
und zugegeben werden. Mancher Stein wird besser 
wieder entfernt oder durch einen anderen ersetzt 
werden. Manche Sanierung in der Vergangenheit ist 
verschleppt worden, manches gehört dringend repariert. 
Es wird gelacht und geweint, getröstet und vergeben. Wir 
beten und feiern Gottesdienste und Feste. Mitbauen 
erwünscht! 
 
Einen Bauplan werden wir in den nächsten Wochen und 
Monaten entwickeln, um diesen nach der Sommer-
pause Schritt für Schritt zu besprechen und umzusetzen. 
Zusammen mit Pfarrer Kaweesa, Pater Thaddeus, 
Diakon Weimer und den Kirchengemeinderäten freue ich 
mich darauf. 
 
Machen Sie mit! Das wäre schön! 
 
Ihr Pfarrer 
 
Hans-Joachim Fogl 
 
 
 
 
 
 
Herr, erwecke deine Kirche 

und fange bei mir an. 
Herr, baue deine Gemeinde 
und fange bei mir an. 
Herr, lass Frieden überall auf Erden kommen 
und fange bei mir an. 
Herr bringe deine Liebe und Wahrheit 
zu allen Menschen 
und fange bei mir an. 
 
(Gebet eines chinesischen Christen) 
 

Vom Talgang zum Palmbühl  
 
 

Liebe Gemeindemitglieder,  
 
nach über 12 Jahren beginne ich im September eine 
neue Aufgabe: Ich werde Wallfahrtsseelsorger auf dem 
Palmbühl bei Schömberg.  
Ich freue mich darauf, ganz unterschiedliche und neue 
geistliche Angebote an diesem besonderen Ort 
entwickeln zu können. Zusätzlich werde ich weiterhin 
Religion am Progymnasium Tailfingen in den oberen 
Klassen unterrichten. 
 

Ich sage von Herzen  
- DANKE für das große Vertrauen, das mir von Ihnen 
geschenkt wurde, sei es z.B. bei Trauergesprächen oder 
Bibelabenden oder bei der Firmvorbereitung oder im 
Seniorenkreis oder... 
- DANKE für das wertvolle ehrenamtliche Engagement 
bei vielen Herbstbazaren, Festen und Aktionen ... 
Gleichzeitig bitte um Verzeihung, wenn ich Erwartungen 
enttäuscht, Anliegen nicht beachtet habe oder etwas 
schuldig geblieben bin.  
 

Ich lese gerade das Buch von Andreas Knapp: „Wer alles 
gibt, hat die Hände frei. Mit Charles de Foucauld einfach 
leben lernen"  
Darin bin ich über folgende Weisheit der orientalischen 
Christen gestolpert: "Liebe ist Geduld mit anderen. 
Hoffnung ist Geduld mit sich selbst. Glaube ist Geduld 
mit Gott."  
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Geduld! 
 

Ihr Michael Holl 
 
 
Drei Jahre sind vorbei,  
meine Assistenzzeit hier in der Seelsorgeeinheit Albstadt 
Talgang geht zu Ende.  
 

Wenn ich zurückschaue auf die Zeit, dann bin ich vor 
allem dankbar. Dankbar für all die schönen 
Begegnungen, Momente, gemeinsamen Erlebnisse. 
Wegen Corona war Vieles nicht in üblicher Weise 
möglich, aber ich schaue gern auf das, was sich in dieser 
Zeit an Neuem entwickelt hat. Ich habe Sie als sehr 
offene Gemeinden erlebt, bei denen ich mich immer 
willkommen gefühlt habe.  
 

Ab September geht es für mich in Tübingen weiter. Ich 
darf bei der Diözesanstelle „Berufe der Kirche“ mit 
jungen Menschen arbeiten, die auf der Suche nach ihrer 
Berufung sind. Auf diese neue Aufgabe freue ich mich 
sehr! 
 

Am 2. Juli findet meine Beauftragung zur Pastoral-
referentin in Ulm statt. An diesem Tag möchte ich Sie 
ganz besonders um Ihr Gebet bitten. Unsere Beauft-
ragung steht unter dem Motto aus dem Römerbrief: 
„Lasst euch vom Geist entflammen und dient dem 
Herrn.“ (Röm 12, 11) 
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich immer wieder 
begeistern lassen können von der Botschaft Jesu. Der 
Heilige Geist möge Ihnen Mut, Zuversicht und Stärkung 
schenken! 
 
Ruth Schiebel 



Fronleichnam - ein Fest der Verwandlung 

 
                                                                         Foto: Fogl  

Dieses Hochfest wieder gemeinsam zu feiern und das 
noch bei herrlichem Sonnenschein, war für die 
Katholiken aus den Gemeinden St. Elisabeth, St. Maria 
und der italienischen Gemeinde eine große Freude. 
Nach dem festlichen Gottesdienst führte die Stadtkapelle 
den langen Prozessionszug an, dem die 
Ministrantengruppe der Tailfinger und Onstmettinger 
Ministranten*innen folgten. Zusammen mit ihrem Pfarrer 
Hans-Joachim Fogl und Pfarrvikar Kaweesa, der die 
Monstranz trug, begleitete der Kirchenchor die vielen 
Besucher aus nah und fern. Im Anschluss trafen sich 
viele auf dem Kirchhof unterm Kastanienbaum, den ein 
Team aus Kirchengemeinderäten und Freiwilligen aller 
Gemeinden liebevoll hergerichtet hat und mit kühlen 
Getränken, verschiedenen Grillwürsten und einem 
italienischen Bistrokaffee mit Espresso und Kuchen zum 
Feiern einlud. In geselliger Runde ließ man diesen 
stimmungsvollen Tag ausklingen, der noch vielen 
Besucher in langer Erinnerung bleiben wird. Allen 
Helferinnen und Helfern ein herzliches Dankeschön für 
das überaus gute Gelingen. (MS) 

 
                                                                                                                                    Foto: Fogl 

 
 

 

Angebote für Kinder und Jugendliche 
 

Talgang-Minis unterwegs  
Am Donnerstag, 28. Juli geht’s 
los zu unserem Jahresausflug. 
Dieses Mal fahren wir ins 
Römische Freilichtmuseum nach 
Hechingen und begeben uns auf 
Spurensuche ins alte Rom. Hier 

lernst du alles über die Römer und darfst an diesem Tag 
einmal in die Rolle eines römischen Soldaten schlüpfen. 
Eine persönliche Einladung mit genauen Informationen  
bekommst ihr noch per Post zugesandt. 
 
 Pasta-Movie-Night 

Essen, reden, chillen, schauen.... 
Unsere nächste Pasta-Movie-
Night ist am Freitag, 1. Juli ab 
18.30 Uhr im Gemeindesaal  
St. Elisabeth. 
Herzliche Einladung! 
Pfarrer Hans-Joachim Fogl 
 

 

Schatzkiste 
Wir machen Pause bis nach den 
Sommerferien. 
Aber: herzliche Einladung zur 
Kinderoase Kunterbunt!   
Mehr erfahrt ihr bei unter  
St. Maria 
Euer Pfarrer Fogl 
 
 
 
 
 
 

 
Sommerfest im Kindergarten St. Elisabeth 

Wir freuen uns sehr, dass wir  
am Samstag, 2. Juli nach  
zweijähriger Pause das Kinder-
gartenjahr mit einem Sommerfest 
beschließen können. 
Wir beginnen um 11.00 Uhr mit 

einem Begrüßungskreis und der Verabschiedung der 
Vorschüler.  
Anschließend gibt es Spielstationen für die ganze 
Familie zum Thema Zirkus. 
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Das 
Team vom Bistro „Casa Azzurri“ bietet uns allerlei 
Leckereien vom Grill. Dazu gibt es ein von Eltern 
bestücktes  Salatbuffet, Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen. 
Wir freuen uns auf diesen Tag und auf die vielen 
Begegnungen  mit Kindern, Eltern und Verwandten. 
___________________________________________ 
 

Vinz-Bewegung „Fit mit Susi“ 
am Donnerstag, 14. Und 28. Juli 
von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr im 
Lautlingern Schwesternhaus, Am 
Schloß 5. 
 
Susi Hofele bietet Gymnastik für Geist 

und Leib im Sitzen an. Neben dem sportlichen, 
geselligen sind im Anschluss des Angebotes alle zu 
einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenlos, für das Mittagessen wird um 
eine Spende gebeten. 
Anmeldungen bei Diakon Michael Weimer, Tel. 07431 / 
763869 oder Susi Hofele 07431 / 72993 



Vinz-Filmnacht 2022 in Lautlingen 
am 27. Juli ab 21.30 Uhr  
In Kooperation mit dem Arbeitskreis Schlossscheuer, 
erwartet Sie im wunderschönen Schlossgarten ein 
schöner, unterhaltender Film. Neben gekühlten Geträn-
ken bieten wir unseren Gästen eine Original Vinz-Wurst 
an. Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Vinz- 
Projekte wird gebeten. 
 

                          
 

 
 

 

 
 

Trauerbegleitung der 
Sozialstationen St. Vinzenz und 
Diakonie Albstadt 
Kontakt: 
Diakon Michael Weimer – Tel. 
07431/763869 

 
 
 

 

Herzliche Einladung zum Trauercafe 
am Montag, den 25. Juli von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr in 
die Vinz - Pflegewerkstatt - Oase, in Lautlingen, Am 
Schloß 8. 
Das ausgebildete Trauerbegleitteam steht für Trauern-
de, bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen zum 
Gespräch und zur Stärkung bereit. Keine Anmeldung 
erforderlich, herzliche Ermutigung! 
 

Gesprächskreis für  
pflegende Angehörige  
In Kooperation mit Pflegestützpunkt 
Albstadt laden die beiden kirchlichen 
Sozialstationen St. Vinzenz und Diakonie 
zu einer Online-Demenz Partner-
Schulung der Alzheimer Gesellschaft 

Baden-Württemberg herzlich ein am 7. Juli von  
16.30 Uhr bis 19.00 Uhr in die Vinz- Pflegewerkstatt - 
Oase, in Lautlingen, Am Schloß 8. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, daher bitten wir um Anmeldungen bei 
Diakon Michael Weimer, Tel. 07431/763869 oder 
Beratungsstelle Pflegestützpunkt Tel. 07431/160 - 2514. 
 

 

  
Wir begleiten Schwerkranke und 
Sterbende. 
Büro: Spitalhof 10, Ebingen 
Tel. 07431 / 931584, 
Mobil  0151-5041 
 
 
 

 
 

 
                               

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

S T.  E L I S A B E T H  

                 

 

 
Kirchengemeinderat: 
Donnerstag, 14. Juli um 20.00 Uhr                
Gemeinsame Kirchengemeinderatssitzung der 
Gemeinden St. Elisabeth, St. Maria und der ital. 
Gemeinde in St. Maria. 

 
Seniorentreff: 
Dienstag, 5. Juli, 14.00 Uhr, Franziskussaal 
Dienstag, 19. Juli, 14.00 Uhr, Gottesdienst mit 
anschließender Kaffeerunde im Franziskussaal 

Serenadenkonzert unterm Kastanienbaum  
Am 26. Juli um 14.00 Uhr veranstalten Kirchenmusikerin 
Theresa Hinz und Pfarrer Hans-Joachim Fogl eine kleine 
Serenade unterm Kastanienbaum im Pfarrhof von  
St. Elisabeth. 
Es erwartet Sie ein buntes Programm aus verschiedenen 
Musikrichtungen und anschließend Kaffee und Kuchen. 
  
Ankündigung: Seniorenausflug am 02. August nach 
Heiligkreuztal 
 
 
Sr. Theresina zu Besuch in St. Elisabeth 
An Christi Himmelfahrt war Sr. Theresina Fehrenbacher 
in der Tailfinger Kirchengemeinde St. Elisabeth zu Gast. 
Die Ordensschwester gehört zum Orden der Franzis-
kanerinnen in Sießen bei Bad Saulgau und war von 1989 
bis 1993 als Gemeindereferentin in Tailfingen tätig.  
Im Festgottesdienst spannte sie in ihrer Predigt einen 
Bogen von der Himmelfahrt Jesu zu ihrer Arbeit im 
Nordosten Brasiliens, dem „Armenhaus" des Landes. 
Der lange Jahre ausbleibende Regen stellte vor allem 
die arme Bevölkerung vor große Herausforderungen: 
Wie kann z.B. eine dringende Operation oder ein 
Medikament finanziert werden, wenn das notwendigste, 
das Essen und das Wasser fehlt? Mit dem lang 
ersehnten Regen im Jahr 2019 kam leider auch die 
Corona-Pandemie, die das Land vor neue Probleme 
stellte. Die Armut wurde so groß, dass die Schwestern 
um Spenden für Lebensmittelpakete und um gebrauchte 
Kleidung baten und diese dann an die Ärmsten  
der Armen verteilten. Sr. Theresina hat inzwischen  
eine Ausbildung zur Psychotherapeutin abgeschlossen 
und ist vor allem in der Seelsorge aktiv.  

Nach dem Gottesdienst 
zeigte sie Bilder aus 
Brasilien und kam während 
des Mittagessens mit 
Gemeindemitgliedern ins 
Gespräch. Die Kirchen-
gemeinde St. Elisabeth 
unterstützt Sr. Theresina 
und ihre Mitschwestern 
regelmäßig durch Aktionen 
und stellt ihr auch den 
Erlös des Tages (1.360 €) 
zur Verfügung. 

 
 
 

 

 
 
 

COMUNITÀ ITALIANA  
DEI SS. SPOSI  
MARIA E GIUSEPPE 

3  Luglio Domenica ore 17.00                  
Santa Messa a St. Elisabeth  

10 Luglio Domenica ore 17.00                                                     
Santa Messa a St. Elisabeth                                                         
Il ultimo servizio prima della pausa estiva 

Durante i mesi estivi, quando molti di noi sono in vacanza 
con le proprie famiglie in Italia, anche noi ci prendiamo 
una pausa dai nostri servizi. Il primo servizio dopo la 
pausa estiva sarà il 



18 Septembre Domenica ore 17.00                                                                                                             
Santa Messa a St. Elisabeth                                                                                                                             

Vi preghiamo di partecipare alle funzioni domenicali di 
Santa Maria e Santa Elisabetta durante questo periodo.  
 

Auguriamo a tutti coloro che soggiornano ad Albstadt 
momenti di riposo e a tutti coloro che vanno in vacanza 
un buon periodo lontano dalla vita quotidiana. Tornare di 
nuovo in salute.   
   
“Sia la strada al tuo fianco, 
il vento sempre alle tue spalle, 
che il sole splenda caldo sul tuo viso, 
e la pioggia cada dolce nei campi attorno e, 
finché non ci incontreremo di nuovo, 
possa Dio proteggerti nel palmo della sua mano.” 
 
(La benedizione del viaggiatore, San Patrizio) 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

K I R C H E N M U S I K 

 
Urlaub von KMin Hinz 
Vom 3. – 14.Juli ist die Kirchenmusikerin Theresa Hinz 
im Urlaub. Proben für Kirchenchor, Kinderchor und 
ökum. Flötengruppe finden in dieser Zeit nicht statt. 
 
Chorproben / Sommerpause 
Die letzte Probe vor den Ferien ist am 19. Juli, die erste 
Probe nach den Ferien am 20. September. 
 
Wenn Sie Lust und Zeit haben, mit uns zu singen, 
melden Sie sich gerne bei Kirchenmusikerin Theresa 
Hinz (theresa.hinz@drs.de). 
 

Die Verabschiedung von PR Michael Holl und 
PAin Ruth Schiebel  im Gottesdienst am 24. Juli um 
10.00 Uhr in St. Elisabeth, gestalten der Kirchenchor  
St. Elisabeth und die ökumenische Flötengruppe 
Tailfingen mit Liedsätzen aus dem Freiburger Chorbuch 
und Bearbeitungen von Theresa Hinz. 
   

          

 

 

 
 
S T. M A R I A 

 
 
 

Kirchengemeinderat: 
Donnerstag, 7. Juli ab 19.00 Uhr  
KGR-Sitzung in St. Maria 
anschließend gemütliches Beisammensein 
Donnerstag, 14. Juli um 20.00 Uhr  
Gemeinsame KGR-Sitzung der Talgang-Gemeinden                   
St. Elisabeth, St. Maria und der ital. Gemeinde mit 
anschließendem gemütlichem Beisammensein zum 
Kennenlernen und Austauschen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Ich packe meinen 
Rucksack - 
Gesandt in die Welt“                 
 
Samstag, 23. Juli ab 18.30 Uhr 
mit anschl. Fahrzeugsegnung 

 

 

 
 

Das Familiengottesdienstteam wird diesen Gottesdienst 
mit den Ministranten und den Kinderoasenkinder 
gestalten. Alle sind recht herzlich eingeladen ihr 
Fahrzeug (Auto, Fahrrad, Bobby Car etc.) mitzubringen 
um diese vor den Sommerferien segnen zu lassen. Im 
Gebet und Segen wird der Schutz Gottes auf die 
Menschen herabgerufen, die diese Fahrzeuge nutzen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung  
zum jährlichen 
Sommerhock 
Samstag, 23. Juli um 19.30 
nach der Vorabendmesse 

Der Sommerhock ist zur Tradition in St. Maria geworden. 
Deshalb laden wir auch in diesem Jahr, alle recht herz-
lich ein, sich nach der Vorabendmesse am beim gesel-
ligen Beisammensein, miteinander auf die Ferienzeit 
einzustimmen. Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Sie/Euch!   
Der Kirchengemeinderat 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

Familienminitag  
am Sonntag 24. Juli 
Die Ministrantengruppe St. Maria 
besucht mit ihren Familien die 
Naturbühne Sigmaringendorf,  die 
das  Theaterstück  „Alice  im 
Wunderland“ vorführt.                        

 

 
 
 
 
 

Jahresausflug der Minis Seelsorgeeinheit 
Talgang am  Donnerstag 28. Juli  ab 10.00 Uhr 
„Auf den Spuren der alten Römer“ so lautet unser Motto 
zum gemeinsamen Ausflug.  
Wir werden ins  Römische Freilichtmuseum nach 
Hechingen fahren und dort gemeinsam den Tag mit-
einander verbringen. Zu beiden Veranstaltungen 
bekommt ihr noch rechtzeitig eine persönliche Einladung 
mit weiteren Informationen zugesandt. 
 
 
 

Kinderoase Kunterbunt   
am Samstag, 2. Juli  von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr.   

Mit Geschichten erzählen, Film 
schauen, Spiele machen, 
Basteln und gemeinsam 
Mittagessen wollen wir einen 
kunterbunten Tag 
miteinander verbringen- 
Beitrag für Essen und 

Getränke 3 €. 
 Aus organisatorischen Gründen 

bitte anmelden bei  Monika Spiegler 
Tel. 8094920, 22525 oder gerhardspiegler@aol.de 

 
 



Gottesdienste im Juli 

 
   

 
ST. ELISABETH 

 
ST. FRANZISKUS 

 
ST. MARIA 

 

Freitag,                      1.7.  
 
 

 
 

 

Samstag,                   2.7. 
Mariä Heimsuchung - Fest 

 

18.30 Vorabendmesse, St. Antonius 
 

 
 

 
 

Sonntag,                   3.7. 
14. Sonntag im Jahreskreis 

 

   9.15 Eucharistiefeier 
16.30 Rosenkranz (ital.) 
17.00 Italienischer Gottesdienst 

 
 

 

 

18.30 Andacht zum  
          Sonntagsausklang 

 

10.45 Eucharistiefeier 

 

 
 

Montag,                     4.7.  
 

 
 
 

 

 

 

Dienstag,                   5.7.  
 

 

 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 
 

 

 

 

Mittwoch,                   6.7. 
    

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 

 

 

 

  

 

 

Donnerstag,               7.7.  
 

 

 

18.00 Eucharistiefeier 

 

Freitag,                      8.7.  
 

 

 

 

 
 

 

Samstag,                   9.7.  
 

 
 

18.30 Vorabendmesse 
 

 
 

Sonntag,                 10.7. 
15. Sonntag im Jahreskreis  

    

  9.15 Eucharistiefeier  
16.30 Rosenkranz (ital.) 
17.00 Italienischer Gottesdienst 

      

 

 

10.45 Eucharistiefeier 

 

 

Montag,                   11.7. 
Hl. Benedikt v. Nursia - Fest 

 
  

 

 

 

Dienstag,                 12.7.  
 

 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 

 
 

 

 

Mittwoch,                 13.7. 
  

 

   8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 

 

 
 

 

Donnerstag,             14.7. 
 
   

 
 

 

18.00 Eucharistiefeier 

Freitag,                    15.7. 
 
 

  

 
 

Samstag,                 16.7. 
 
 
 

 
 

 

18.30 Vorabendmesse 
 

 

Sonntag,                 17.7. 
16. Sonntag im Jahreskreis 

   

 

  9.15 Eucharistiefeier  
 
 

 

 

10.45 Eucharistiefeier / 
          Donauschwabenfest 

 

 

 

Montag,                   18.7.  
 

 
 

Dienstag,                 19.7.   
 

 

14.00 Seniorengottesdienst 
18.30 Rosenkranz 
 
 

 

 

Mittwoch,                 20.7.  
 

 

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 

 
 

  
 

Donnerstag,             21.7. 
 

 
 

 

18.00 Eucharistiefeier 

Freitag,                    22.7. 
Hl. Maria Magdalena - Fest 

 
 

 

 

Samstag,                 23.7. 
Hl. Birgitta v. Schweden - Fest 

 

 
 

18.30 Familiengottesdienst  
          zum Kirchweihfest mit  
          Fahrzeugsegnung  
          anschl. Hock 

 

 
 

 

Sonntag,                 24.7. 
17. Sonntag im Jahreskreis 

 

10.00 Eucharistiefeier mit   
          Verabschiedung von  
          Michael Holl und Ruth Schiebel 

 

 
 

 
 

 

 

Montag,                   25.7. 
 

 
 

 
 

Dienstag,                 26.7. 
 

 

 
 

 
 

 

  
 

 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 

 

 

 
 

Mittwoch,                 27.7. 

 
 

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 

 
 

 
 

Donnerstag,             28.7. 

   
 

18.00 Eucharistiefeier 

 

 

Freitag,                    29.7. 
 

 
 

  

 

 

Samstag,                 30.7. 
 

 
 

 

18.30 Vorabendmesse 

 

Sonntag,                 31.7. 
18. Sonntag im Jahreskreis 

 
 

      

  9.15 Eucharistiefeier 

  
 

10.45 Eucharistiefeier 

 

  


